
Protokolleintrag vom 06.05.2009

2009/169
Interpellation von der FDP-Fraktion vom 06.05.2009:
Bevölkerungszunahme, Aufgaben der Verwaltung
 
Von der FDP-Fraktion ist am 6. Mai 2009 folgende Interpellation eingereicht worden:
 
Die Bevölkerung in der Stadt Zürich wächst seit einiger Zeit erfreulicherweise wieder. In diesem Zusammenhang stellt sich die Frage, wie die Verwaltung diese
Herausforderungen anpackt.
 

1. Welche Aufgaben nimmt die Statistik Stadt Zürich wahr? _
2. Wie viele Stellenprozente werden für die einzelnen Aufgaben eingesetzt?
3. Wie hat sich der Stellenplan über die letzten 5 Jahre entwickelt? (bitte nach Aufgabenbereich aufschlüsseln)
4. Wie viele Stellenprozente werden zur Herstellung des Jahrbuches gebraucht?
5. Wurden auch Aufträge an auswärtige Auftragnehmer vergeben? Wenn ja, in welchem Umfang, welche konkreten Tätigkeiten und jeweils zu welchen

Kosten in den letzten 5 Jahren?
6. Welche Schnittstellen bestehen innerhalb der- Departemente und zwischen den kommunalen, kantonalen oder Bundesstellen?
7. Wie können diese Schnittstellen optimiert werden?
8. Wie stellt sich der Stadtrat zu einer teilweisen oder ganzen Zusammenlegung von Statistik Stadt Zürich und dem Kantonalen St;3.tistischen Amt mit

Leistungsauftrag an den Kanton?
9. Falls nein, warum nicht, bitte mit detaillierter Begründung.

10. Treten Angestellte von Statistik Stadt Zürich auch extern als Referenten auf? Wenn ja bei welchen Gelegenheiten und wie häufig? Wer hat jeweils die
Kosten für Unterkunft und Verpflegung übernommen?

11. Wer entscheidet, und nach welchen Kriterien, welche Publikationen erscheinen?
12. Welche Publikationen werden regelmässig und in welcher Periodizität erstellt? Wie ist deren Vertrieb organisiert?
13. Bezüglich der Publikationen, welche regelmässig erscheinen bitten wir um folgende Angaben: Grösse der Auflage? Anzahl Abos (aufgeteilt nach bezahlten

und unbezahlten). Gesamtkosten pro Erscheinen (Vollkosten inklusive Personal).
 
Mitteilung an den Stadtrat


